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Freytag

Großherzoglich - Badisches Oberrheinisches
Provinzial - Blatt .

Nro . 58 . 20 . Oktober 1809 .

G e s e tz - A n z e i g nt .
Aus dem Regierungsblatt 1809 . Stück XXXXI . ,

Landesherrliche Bekanntmachungen .
1 . Summarische Uebersichten des Brandversichcrungs - Rechnungswesen im Großherzoqthum

vom 1 . Jenner 1808 dls dahin 1809 betreffend. Verkündet von Großherzogl . Staatanstaltcn -
Direktion den 28 . September IS09.

2 * Bestrafung jeder Verletzung der auf der telegraphischen Linie von Wien bis Strasburg
durch diesseitige Lande aufgestellten Signale betreffend. Verkündet von Großherzogl . Ministe¬
rium des Innern den s . Oktober 1809.

Aus dem Regierungsblatt 1809 . Stück XXXXH .
Landesherrliche Verordnungen .

1 . Die Unterbringung und Verköstigung der Amts . Aktuarien bey den Beamten betreffend.
Verkündet von Großherzogl . Justiz - Ministerium den 7. Oktober 1809.

2 . Die Einführung der Wanderdücher , statt der bisherigen Kuiwschaflen , für wandernde Hand¬
werksgesellen betreffend. Verkündet von Großherzogl . Ministerium des Innern den is . Sept . 1S09.

3 . Die Iahrsberichte über die Schutzpockcn - Impfung betreffend . Verkündet von Großherzogl.
Ministerium des Innern den 6. Oktober 1809.

Provinz - Verfügungen .
Bekanntmachung an sämmtliche Ober - und Aemter , auch Magistrate der Oberrheinischen

Provinz .
( Die Einsendung der Signalements zur Einrückung in öffentliche Blätter bey Kundmachung der Lan¬

desverweisungen betreffend.
Da schon mchrmal bemerkt worden , daß bey öffentlichen. Bekanntmachungen der Landes¬

verweisungen die Signalements fehlen ; so werden andurch sämmtliche Ober , und Aemter ,
auch Magistrate angewiesen , in allen derartigen Fällen jeweils auch das Signalement zur Ein -
rückung in die öffentliche Blätter mit einzuschickcn ; in den wenig vorkvmmendcn Fällen aber ,
wo z. B . bey Ausländern aus keine Art ein Signaleipent erhoben werden kann , solches immer
in der diesfallstqen Kundmachung zu bemerken.

Verfügt im Großherzogl . Hofgericht des Oderrheins . Freyburg am 10 . Oktober 1809 .
F . A . H a r t m a n n. v dt . Werenwag .

( Den Gebrauch des Stempelpapiers bey Dikasterial - Fertigungen betreffend.)
Da schon einigemal der Fall sich ereignet hat , daß mehrere diesem Großherzogl . Hofge-

richte unterstehende Behörden über die — wegen unterlaffenen Gebrauchs des geordneten Stem ,
pclpapiers bey amtlichen Fertigungen ihnen angesetzten Taxen wegen nicht gebrauchtem Stempel .
Papier ihr dießfallsiges Versehen unter dem Vorwände , daß auch die oberrichtcrlichen Erpeditio »
nen mit dem Stempel nicht versehen scyen , entschuldigen zu können glaubten ; so sicht man sich
veranlaßt , zur Umgehung fernerer derartiger Entschuldigungen andurch öffentlich bekannt zu
machen , daß nach einem auf diesfalls gemachte Anfrage anher einqekommenen höchsten Re .
scripts des Großherzogl . Justizministeriums vom 4 . d . M . Nro . 3198 . — der Gebrauch des
Stempel . Papiers bey allen Dikasterialsertigungen fernerhin wie bisher zu unterbleiben habe ,
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«nd nur der Betrag des Stempel « Papiers an ^usetzen , und für dessen Erhebung mit den äbrk«

tltn Taxen zu sorgen scy.
Verfügt im Großherzogl . Hofgericht des Oberrheins . Frehburg am 10 . Oktober 1809 .

F . A « Hart mann . vckt . Dr . Pipus .

( Fruchtmarkt - Dabellen betreffend.)

Für diejenigen Behörden , welche in ihren monatlich eingesendet werdenden Fruchtmarkt »

tabellcn Märkte aus zweyerley Monaten ( nämlich noch den letzten Markt aus dem letzt»

vorhcrgegangcnen Monat ) aufnehmcn , wird hier die Weisung bekannt gemacht , daß diese

Monatstabellcn atle in dem Laufe eines Monats abgehaltenen Fruchtmarkte , aber auch nur

diese aufführen sollen , so , daß in den diesseitigen Hauptausweisen von Monat zu Monat alte

Märkte in Gesammtheit aufgeführt werden können .

Freyburg am 11 . Oktober 1809 . — Großherzogl . Badische Regierung des Oberrheins .

Frhr . von Baur . vät . v . Hauser .

Oöriakeitliche Aufforderungen .
Schuldenliquidationen .

Audurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un ,

1er dem Präjudiz , ans der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung
derselben vvrgeladen . — Aus dem

Oberamt Hochberg zu Emmen «

dingen
( 1) zu Bickensohl an den Mathias

Rü fl in scheu Eheleuten auf Montag den

27 . November d. I . Vormittags bry dem Ober¬

amtlichen Kommissär daselbst ;
( 1) zu Ihr in gen an den verstorbenen

Alt Georg Gugel auf Dienstag den 28 .
November d . I . Vormittags bey dem Kom «

missariat zu Ihringen . Aus dem

Oberamt Freyburg
( 2 ) zu H a ß l a ch an dem Vermögen der in

Konkurs verfallenen Johann Georg Ga .

ßischen Eheleute auf den 10 . November d - I .

Vormittags 9 Uhr vor der Theilungskommes «

sion im Hirfchenwirthshauft zu Haßlach . Aus

dem
Obervogteyamt Schönau

( 2 ) aus der Wildböllen an dem ver »

schuldeten hintcrlassenen Vermögen des Io »

seph Steinebrunner auf den 8 . No «

vember d. I . Aus dem

Staabsamt Markdorf
( 2 ) zu Markdorf an den Wittwer Bal ,

las Schley , bürgerlichen Schloffermcister ,
welcher in die zweyte Ehe cinxutrcten gesinnt
ist , auf den 01 . Oktober d . I . Vormittags
v Uhr auf dem Rathhause allda . Aus dem

Oberamt Mahlberg
( 2) zu Kippenheim an den Iohan »

n e s Schmitt auf Mittwoch den 25 . Okto ,
der 1809 Morgens früh 9 Uhr vor der Thei »

lungskommission allda ;
( 2) zu Kippenheim an . den verlebten

Jung Johannes Stulz auf Montag den
23 . Oktober 1809 Morgens 9 Uhr vor der

Thcilungskommijsion allda ;
( 2) zu Kippenheim an den Benedikt

Kin d le auf Dienstag den 21 . Oktober 1809 .
Morgens 9 Uhr vor der Theiluugskommisswn
allda . Aus der

Stadt Dillingen
( 2) zuVillingen an den in die Gant er¬

klärten verstorbenen Bürger und Metzgermeister
Johann Dold und dessen Wiltwe Kat ha »

ri n a Ge ist in auf Freytag den 3 . November
d . I . Vormittags 9 Uhr auf dem Rathhause
allda . Aus dem

Fürst ! . F ürstenbergischen Justiz amt
Haaslach

( 3) aus dem Prechthal an den in Unters « »

chung gefallenen beydcn Fuhrleuten Joseph

undJakobBechcrer Vater und Sohn auf

Dienstag den 21 . dieses auf dem Ladhofe im

Prechthal /

Kundmachung und Vorladung der Gläubiger
des Fidel Bonz .

( 1 ) In der Fidel Bo « zischen Gantsache
wird zur Publizirnng des Klassifikationsurtheils
Tagfahrt auf den 27 . Oktober Nachmittags
2 Uhr tin Rathhause angeordnet , und sämmt -

liche Gläubiger mit dem Massavertretrr him
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vorgeladen .

Frcyburg den 25 . September 1809 .
Von Sladivogteyamlswegen .

Kundmachung und Vorladung der Gläubiger
der verwittibtenKreszentiaRombach .

( 1 ) In der Debitsache der verwiktibten

KreszentiaRvmbach wird zur Publizmmg
des Klasiifikationsurtheils Tagfahrt auf den '28 ,

Oktober Vormittags 10 Uhr im Rathshause

ungeordnet < wobey sämmtliche Gläubiger zu

erscheine » haben .
Frcyburg am 5 . Oktober 1809 .

Bon . Stadtvogteyamtswegen .
Karl Frhr . von Baden . .

Vorladung nachbenannter Gläu¬
biger .

( 2) Die Gläubiger des Jakob Brunner

von Lochstetten , Jakob Abend von Jesttttcn ,

Johann Altenburger von Altenbucg und

Johann Hauser von Berwangen , welche

zufolge der erlassenen Ediktaljtialionen ihre

Forderungen gegen besagte «Schuldner dahier

angemelder , werden nunmehr aufgesordert ,
Donnerstag den 26 . Oktober bcy guter Vor »

Mittagszeit vor Unterzeichneter Kanzley zu er»

scheinen , um der Publikation der Ganturtheile

bepzuwohnen . Jcstettcn den 30 . Sept - 1809 .

Zum Großherzogthum Baden gehöriges
Justizamt . ' • . -

Teufel .
Schuldenliquidation des Benedikt Welte

Müllers von Voll .
Da Benedikt Welte Müller von Voll

seit der im Jahr 1805 mit ihm vorgrnomme »

nrn Schuldenliquidation wieder neue Schul¬
den konlrahlrt hat , so sichet man sich veran¬

laßt , argen denselben eine neuerliche Schulden¬

liquidation auf Frcytag den 3 . k. M . Novem¬

ber anzuordnen .
Sämmtliche dessen Gläubiger und auch jene ,

die im Jahr 4805 schon ihre Forderungen liqui .

dirt haben , werden hiemit aufgefordert , an

obigem Tag bis 9 Uhr in der Früh in hiesiger
Obervogteyamlskanzley - zu erscheinen , und da¬

selbst ihre Forderungen gehörig zu liqmdiren ,
widrigenfalls beiien Ausblribenden keine richter¬

liche Hülfe mehr geleistet , und dieselben von der

gegenwärtigen Vermögcnsmaffe ausgeschlossen
werden würde « .

Hpnndorf den 2ten Oktober 1809 .
Großherzogi , Bad . Obervogtepamt .

Aufforderung desjenigen , der über die an » 13 .
November 1790 zu Freyburg geschehene De »

ponirung den Depositenschein in Händen hat .
(2 ) Der verstorbene königlich sächsische Kon¬

ferenz - Minister Frcyhcrr von Wesscnberg hat
schon am 13 . November 1790 bcy dem diesseiti¬
ge » Deposirenamke ein verschlossenes Dokument
deponirk , auf dessen Umschlag von dem Herr «
Deponenten eigenhändig bemerket wird , daß
daü Depositum nur demjenigen zu verabfolgen
scy , welcher den hierüber auszustellenden De¬
positenschein vorweiscn werde . Da nun die
Frevherrlich von Wessenbcrgische Familie diesen
Depositenschein nicht auffinden kann , und doch
dgö deponirle Dokument zu erhalten wünschte ;
so wird hiemit auf ihr ausdrückliches Verlan¬
gen derjenige , welcher über die am 13 . No¬
vember 1790 geschehene -Deponirnng den De¬
positenschein in Händen hat , obrigkeitlich auf -
gefordert , innerhalb 2 Monaten das Depositum
gegen Zurücklegung des Depositenscheins um
so gewisser abzulangen , widrigens das depo -
uirte Paquet bcy Gericht eröffnet , dessen In¬
halt verzeichnet , und sohin an die Freyherrlich
von Weffcnbergsche Familie auch ohne Zurück¬
stellung des Depositenscheins verabfolgt werden
müßte .

Freyburg den 25 . September 1809 .
Stadtvogtchamt allda .

Ediktalvorladung des Melchisedeck Duri
von Oderhausen .

( 1 ) Die ledige Maria Lauer mann von
Münchroth hat gegen den abwesenden Hut -
machergrsellen Melchisedech Duri von
Oberhausen eine Vaterschaftsklage vor diesseiti¬
gem Gerichte angestrengt .
„ Es wird hievon der abwesende Beklagte

mit dem verständiget , daß er binnen 6 Wochen
von heute an über diese Klage sich dahier j «
verantworten habe , als er sonst in contuma -
ciam als Vater zu den davon abhangcndrn
Rechtsverbindlichkeiten verfällt werden würde .

Kenzmgen den 8 . Oktober 1809
Großherzogl . Oberamt .

F . Molitor .
Vorladung des deserkirten Konrad Benkek

von Konstanz .
( 1 ) Der Leibgrenadiergardist Konrad

Benkel von hier ist treulos entwichen .
Derselbe wird mit Frist von 6 Wochen und

unter Strafe des StaatSbürrerrechts ' Verlustt
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nebst Vermögenskonfiskation zur Rückkehr auf .

gefordert . Konstanz den 30 . September 1809 .
Von Magistrats wegen .

Burkart .
Staudinger .

Vorladung des Fridolin Baumgartner
von Girspach .

( 3 ) Fridolin Baumgartner vonGir .
spach , gebohren im Jahr 1747 , trat in seinem
15 . Jahre in ein Schweizer Regiment , und war
bis zum Jahre 1789 unwissend wo ? abwesend .
In diesem Jahre kehrte er nun nach Hause
zurück , um einige beträchtliche Zahlungen von
seinem Vermögen zu erheben , und entfernte sich
neuerlich , ohne seinen künftigen Aufenthaltsort
anzugebcn , oder in einem Zeiträume von 20
Jahren das Mindeste von sich hören zu lassen.

Dieser Fridolin Baumgartner wird hiemit
aufgcfordert , sich binnen einem Jahr und sechs
Wochen um so gewisser dahier zu melden , und
die in 366 fl . 18 3/4 kr. bestehenden Vermögens »
teste in Empfang zu nehmen , als wldrigens sein
bestellter Pfleger entlassen , und das Vermögen
den zahlreichen Verwandten gegen Kaution aus »
gefolgt werden würde .

Säckingen am 12 . August 1609 .
Grvßherzogl . Bad . Oberamt .

I . F . W -reland .

Ediktalvorladung des Adrian Götz von
Seppeohofcn .

( 2) Adrian Götz von Seppenhofen , wcl »
eher bereits vor 36 Jahren sich unter die Kö .
nigl . Neapolitanischen Truppen unterhalten ,
und seither von seinem Leben oder Tode nichts
erfahren ließ , wird hiemit auf Anstchcn des
Johann Eichkorn von da , welcher auf dessen
bisher unter Pflegschaft gestandenes Vermögen
pr . 283 fl . vertragmäßigen Erb - Anspruch macht ,
unter Anberaumung einer 9 monatlichen Frist
vorgeladen , bis dahin entweder selbst oder durch
seine eheliche Abkömmlinge dahier zu erschei .
neu , und sich zum Empfang seines Vermögens ,
gesetzlich auszuweiscn , widrigenfalls dasselbe
ihm Eichkorn oder den etwa mitlerweil auftre »
tcnden Anverwandten des Adrian Götz gegen
Cautionsleistung zur Erbpflege ausgeantwortet
werden würde .

Lössmgcn den 12 . September 1809 .
Fürstl . Fürstenberg . Justizamt allda .

Braun .

Ediktalvorladung des Anton Simon von
Grunern .

(3 ) Anton Srmon , ausserchelicher Sohn
einer Bürgerstochler von Grunern,

'
ist vor

30 Jahren als Schneider auf die Wanderschaft
und hat seit 28 Jahren nichts von sich hören
lassen.

Da nun seine Mutter gestorben und sein
Vater unbekannt ist , so wird er ober seine
etwaigen Nachkommen vorgeladen, , sich binnen
einem Jahr und 6 Wochen um sein mutter «
lichcs Erbe zu melden , widrigens dasselbe an
seine nächsten Anverwandte verabfolgt werden
würde . Staufen den 7 . August 1309 .

Grvßherzogl . Badssches Oberamt .
Dutll inger .

Ediktalvorladung des Lambert Steine »
brunner von Ettenschwand .

( 3) Der schon über 20 Jahre , unwissend
wo , abwesende Lambert Steinebrunner
von Ettenschwand wird andurch vorgeladen ,
und hat sich innerhalb 9 Monaten bcy dicssei.
tigem Obcrvogteyainl zu stellen , widrigenfalls
sein betreffendes Vermögen gegen Kaution
unter seine nächsten Anverwandte verthcilt
werden würde . -Schönau am 2 . August 1809 .

Großherzogl . Obervogteyamt -
Ackermann .

Vorladung des Johann Zipfel aus der
'

Wagensteig .
( 3 ) Johann Zipfel , ehelicher Sohn

des verstorbenen Bauern Andreas Zipfel
aus der Wagensteig ist über 32 Jahr unwissend
wo , adwessend .

Derselbe , oder dessen rechtmäßige Erben
werden daher aufgefordert , sich binnen einem
Jahr und 6 Wochen bey diesseitigem Staabs «
amte zu melden , widrigens dessen Vermögen ,
als verschollen , seinen Geschwistern cingcant «
worlet werden solle.

St . Peter am § . August 1509 .
Grvßherzogl . Bad . Slaabsamt .

Leo .
Ediktal . Vorladung des Blasius Kaiser

von Schwand .
( 3 ) Der seit 30 Jahren unwissend wo , von

Haus abwesende Blasius Kaiser von Schwand
ober seine allenfalfige Leibeserben werden hie .
durch aufgefordcrt , sein unter Kuratle stehen,
des Vermögen mit 126 fl . 21 kr. um so ge,
wiffk binnen einem Jahr und 6 Wochen in
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Empfang ju nehmen , als selbes sonst seinen
sich darum meldenden Anverwandten gegen
Kaution abgefolgt werden würde .

St . Blasien den 24. July 1809 -
Großherzogl . Badisches Amt.

Meister .
Ediktal - Vorladung des Johann Webers

von Kcnzingen.
(3) Der ledige Johann Weber von

Kcnzingen begab sich bereits vor 29 Jahren
als Mühlarzt auf die Wanderung , feit welcher
Zeit derselbe von seinem Aufenthaltsorte nichts
mehr hören ließ .

Johann Weber , oder dessen rechtmäßige Des.
zendenten werden somit aufgefordert , sich bin«
neu einem Jahr und 6 Wochen bey der unter¬
fertigten Behörde zu melden , gehörig zu lcgiti-
miren , und bas unter Vormundschaft stehende
Vermögen per H73 fl. 2 kr. um so gewisser in
Empfang zu nehmen , widrigcns dasselbe sejnen
nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung
übergeben werden wird.

Kenzingen den 24. July 1809.
Stadtmagistrat .

Schaar .
Vorladung des Johann Georg und Bart¬

lin Schöpflin von Müliheim .
(3 ) Johann Georg und Bartlin

Schöpflin von hier gebürtig , welche schon
vor vielen Jahren als Schneider auf die Wan¬
derschaft gegangen sind , und seitdem nichts von
sich haben hören lassen , jedoch schon über
70 Jahr alt sind , oder deren .- rechtmäßige Lei -
beserbcn , werden hiermit vorgeladen , binnen
9 Monaten dahier zu erscheinen , und ihr Vcr-
mögen mit 7*16 fr und 702 fl . in Empfang zu
nehmen , widrigenfalls solches an ihre nächste
Anverwandte die Kiefer Konrad Schöpflinsche
Kinder dahier für eigenlhümlich wird ausge .
folgt werden . Müllheim im Breisgau den
19. July 1809.

Großherzogl . Badisches Obcramt allda
Maier .

Ediktalvorladung des Paul Göz von
Nordweil.

(2) Paul Göz von Nordweil , dermalen
abwesend » unwissend wo ? wurde von Elisa ,
betha Meyer von Schlettstadt mit einer Vater¬
schaftsklage und auf Ernährung eines unehe¬
lichen Kindes belangt .

Derselbe wird daher aufgefordert, bey der

auf den 16. Dezember d . I . angeordneten Tag¬
fahrt um so gewisser vor diesseitigem Obcramt
zu erscheinen , und auf berührte Klage Rede
und Antwort zu geben , als er sonst in con¬
tumaciam zum Vater des von gedachter Meye¬
rin im Meymonat d . I . zur Welt gebohrnen
Kindes mit allen davon abhangenden Pflichte»
erklärt werden würde .

Kenzingen den 13 . September 1609.
Großhcrzogl . Obcramt .

W e tz e l.
Vorladung des unwissend wo ? abwesende»

Blasius Völkle von Bergalingen.
(2) Blasius Völkle von Bergalingen,

gebohren am 3 . Hornung 1761 , entfernte sich
als Knab durch die Flucht von Haus » und
ließ seit 33 Jahren weder von seinem Leben
noch von seinem Aufenthalte das Mindeste
vernehmen .

Derselbe oder dessen aklenfallsige Leibeserbcn
werden hiemit aufgefordert , sich binnen einem
Jahr und 6 Wochen um so gewisser dahier zu
stellen , und das unter Pflegschaft stehende Ver.
mögen pr . 428 fl . 41 i/3 kr. in Empfang zu
nehmen , als widrigens dasselbe seinen nächsten
Anverwandten auch ohne Caution würde aus¬
gefolgt werden.

Säckingen den 5. September I809.
Großherzogl. Oberamt .

I . F. Wieland .
Ediktalvorladung des Georg Rieders von

Hccklingen.
(3) Der schon bereits 20 Jahre aus seinem

Geburtsort Hccklingen unwissend wo ? abwe,
sende Georg Rieder , ein Becker seiner
Profession , oder seine allenfäüige Abkömmlinge
werden andurch aufgcfordcrt , binnen 1 Jahr
und 6 Wochen entweder in eigener Person ,
oder durch hinlänglich Bevollmächtigte das unter
Kuratie stehende Vermögen mit 3548 fr 42 kr.
in Empfang zu nehmen , widrigens dasselbe
den hierum anstehenden nächsten Verwandten
gegen Kaution eingeantwortet werben wird .

Riegel den 26 . July 1809-
Grundherr! , v . Heninisches Amt.

W i r t h.
Ediktalvorladung des Jakob Mayer von

Todtnau.
(3) Ein gewisserJakobMayervonTodt¬

nau iss schon vor 20 Jahren nach Ungarn ge¬
zogen , und hat seit dieser Zeit nichts mehr
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von sich hören lassen , obgleich er im Todt.
nauischen noch einige eigenthümliche Kapitalien
besitzt. ^

Derselbe wird daher mit eener Frist von
9 Monaten unter dem Präjudiz vorgeladen ,
daß , wenn er innerhalb dieser Frist nicht er.
scheinen sollte , sein Vermögen gegen Kaution
seinen nächsten Anverwandten ausgefolgt würde .

Schönau am 1 . August 1809 .
Großherzogl. Obervogteyamt.

Ackermann .
Ediktal » Vorladung des Bernhard Gro .

mann von Rasdach.
(3) Bernhard Gro mann , Rothgerber,

gesell von Rasdach , befindet sich schon 26 Jahre
ausser Land abwesend , ohne daß von seinem
Aufenthalt oder Leven seitdem etwas bekannt
worden wäre .

Derselbe oder dessen allenfällige rechtmäßige
Leibcserben werden anmit vorgeladen , sich in
einer Frist von 9 Monaten ;u melden und
auszuweisen , weil im Gegentheil das Pflegschaft ,
liche in circa 600 fl . bestehende Vermögen den
nächsten Jntestaterben gegen Kaution in Erd.
pflege werbe verausfolgel werden.

Stühlingen den 14. August 1809.
Fürst! . Fürstenbrrg . Justizamt .

v. Schwab .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Steckbrief .
Der im nachstehenden Signalement bcschrie .

berne Pursche — ein sehr gefährlicher Dieb ,
welcher sich seit einiger Zeit bey dem hiesigen
Odcraml in Untersuchung befand , ist heute
Nacht gewaltsam aus seinem Gefängnisse ge¬
brochen und entflohen .

Da uns nun an dessen Wiederhabhaftwer «
düng vieles gelegen ist , so ersuchen wir hie»
durch alle löbl . Obrigkeiten denen dieses öffent-
liche Blatt in die Hände kommt , dienstfreund,
schaftlichst : auf diesen Menschen genau fahn»
den , ihn im Betretungsfaü arretiren , und ge«
gen Ersatz aller Kosten , geschlossen hieher lte»
fern zu lassen.

Mahlberg am 6. Oktober 1809.
Großherzogl. Bad . Oderamt daselbst ,

p . Roggenbach .
Wagner .

S i g n a l e in e n t.
Georg Metzger von Oberhausen gebür.

tig , seiner Profession ein Metzger , 5 ' 4" hoch,
ist mittelmäßig beleibt , hat schwarze rund ab.
geschnittene Haare , schwarze Augen und Au .
genbrauncn , ein braunes ovales Gesicht , einen
schwarzen Bart , spitzige Nase , mittelmäßigen
Mund , dünne Lippen und schöne weiße Zähne .
Er trug bey seinem gewaltsamen Ausbrechen
eine dunkelbrannröthlichtr Weste mit Aermeln
und metaü - Knöpfen , oben über einander ge.
schlagen , kurze gelbe Nanquinhosen , keine
Strümpfe , sondern nur kurze bis an die Wa .
den gehende Kamaschen von blau und weiß«
gestreiftem Barchent , neue Kalblederne spitzige
Schuhe mit Bändeln , und eine alte grüne
lederne Kappe ; und spricht eine ziemlich gute
deutsche Mundart .

Steckbrief .
(2) Der hiernach signalisirte Pursche Karl

S ch ü t t e n h e l m von Jstein , diesseitigen Ober«
amts , seiner Profcsion ein Maurer , hat sich
heimlich unwissend wohin entfernt , Derselbe
hat weder Paß noch Kundschaft bey sich .

Auf diesen Purschen , ersuchen wir sämmtl.
Wohllödl . Behörden gefälligst fahnden , und
im Brtrelungsfalle gegen Ersatz der Kosten
hieher überliefern zu lassem

Schltengen bey Oberamt den 5. Okt. 1809.
Biry .

Signalement .
Derselbe ist 17 Jahre alt , ungefähr 5 Fuß

groß , wohlbesetzter Statur , hat ein rölhliches
mir Sommerfleckcn besprengtes in der Form
gewöhnliches Angesicht , graue tiefliegende Au .
gen , blonde Haare , welche kürzlich adgcscbnit-
len sind , und gleichfarbiger Augbraunen.
Seine mit sich gcnoinmene Kleidung besteht ,
und zwar für Sonn . und Fevcrtage : in ei¬
nem dunkelblauen halbleinenen Rock von ge«
wöhnlicher Art , in einer weiß , und rothge«
streiften Weste , dunkelgrünen Hosen von söge,
nannten Nübclizeug , und einem schwarzen
auf einer Seite aufgcstutzten Filzhut, an Werk«
tagen aber , in einem kurzen Kainisol mit
Aermel , einem Brusttuch und Hosen von glei¬
chem Zeug , wie sein Somagsrock , nämlich
von dunkelblauen , jedoch schon etwas mehr
abgetragenen Halblein , grauen Strümpfen und
Schuhen mit Riemen gebunden.
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Anzeige eines begangenen Mordes ; Signale,

ment des muthmaßlichen Tbäters.
(2) Am 15 . dieses wurde in der unfern Al«

lensbach , seitwärts der Landstraße nach Markt»
fingen gelegenen Waldung , dem sogenannten
Ochsenbergle , ein zur Zeit noch unbekannter
todter Mann gefunden , dcy dessen näherer Un ,
ttrsnchung sich veroffenbarte , daß derselbe ge¬
waltsam ermordet worden seyn muß.

Der Tvdte hat 5 Schuh 4 Zoll Nürnber¬
ger Maaß in der Größe , ist von mäßig star«
kein Körperbau , nach der Gesichtsbtldung zu
urtheilen ungefähr 40 Jahre alt < hat schwarze
abgeschnittcne Haare , schwarzen Bart , läng,
lichtes Gesicht , starke etwas gebogene Nase ,
graue Augen , großes breites Kinn und noch
gute Zähne .

Dessen Kleidung bestand in einem dreyeckig -
ten aufgeschlagenen noch guten Filzhut mit et.
ncm großen roßhärenen Knopf und gezwirnter
seidener Hutschlinge , in einem schwarzscibenen
Halstuch mit rokhen und weißen Streifen ein«
gefaßt , einem guten Hemd von riesten Tuch ,
welches am Brustausschnitt mit J . O . S . bc.
zeichnet ist , einem hellblaue» langen Rock von
gutem Tuch mit gcldmetallcnen mit einem
stählernen Ring und Stern in der Mitte ein¬
gelegten Knöpfen , einer Weste von feinem
dunkelblauen Tuch mit glattmetaüenen Knöp.
fen , schwarzen kalbledernen kurzen Hosen mit
den nemlichen Knöpfen , weißgrau wollenen
Winkerstrümpfcn , welche nach Schweizer Art
unter dem Knie zusammen gerollt und mit ei¬
nem ledernen Riemen , worin zwcy ovale sil«
berne Schnallen befindlich , aufgcbunden wa.
rcn , Schube von Rindleder , weißmetallene
kleine Schnalle» mit abgebrochenen Ecken .

Ein gegründeter Verdacht , diese Unlhat vcr.
übt zu haben , ruht auf nachbcschriebencm
Pursch , welcher mit dem Ermordeten letztem
Montag von Allensbach nach Marklfingen zu»
gegangen ; derselbe ist , so wieder Ermordete ,
allem Vermuthen nach aus dem obern Thur ,
gau , oder Toggcnburgischcn , von großer Sta.
tur und starkem Körperbau , etliche 50 Jahr
alt , hat ein breites rolhbackigtes Gesicht , lange
spitzige Nase , blaue Augen , blonde Augen ,
braunen , trug einen dreyeckigten Filzhul mit
hohem Schirm , hellgrün tüchcnen langen Rock
mit Lappentaschen.

Sämmtliche Großherzogl . und andere löbl.

Behörden werden von diesem Vorgang mit dem
geziemenden Ersuchen in Kenntniß gesetzt , auf
obdcschricbcncn Pursch fahnden , solchen im
Betrctungsfall arretiren und anher abliefern
zu lassen , auch alle hierwcgen sich ergebende
weitere Aufschlüsse anher gefällig mittheilen zuwollen. Reichenau den 18 . Septbr. 1809 .

Großherzogl. Bad. Obervogkeyamt .

(2) In der Nacht vom 5. auf den 6.
d . sind durch Einsteigcn zu Serau hiesigen
Oberamts aus einem Haus ohngefähr 12 Manns,
Hemden mit H . G. C. — A . C. — M. C.
bezeichnet , entwendet worden. Sollten diese
irgendwo zum Verkauf, oder sonstigen Vor-
sthein kommen , so wird gebeten den Vcrkäu -
fer anzuhalten , und davon Nachricht hieher
zu geben .

Emmendingcn den 7. Oktober 1809.
Großherzogl. Obcramt.

Roth .
Mundtodt » Erklärung .

(2) Ohne Bewilligung des Pflegers oder
Vogtmanns soll Niemand bey Verlust der For-
dcrung und Nichtigkeit des Handels der von
Hvchpreißlicher Regierung als mundtobt er ,
klärten Ehefrau des Johann HanibalDürr von Niedereggcncn weder borgen noch
sonst mit derselben kontrahiren .

Gegeben Schtiengrn den ö. Oktober 1809.
Großherzogl. Oberamt.

vckt. Leußlcr.

Kaufanträge .
H a u s v e r k a u f.

Das in die Georg Furtwänglersche Konkurs¬
masse gehörige halbe Haus neben dem Schul -
haus in Buchholz befindlich , wird am 2ten
November d . I . auf der Gcmeindsstube daselbst
öffentlich versteigert werden , welches hicmit
öffentlich bekannt gemacht wird .

Freyburg den 17 . Oktober 1809 .
Grundhcrrliches Amt.

Kircher .
Verkauf einer Färbcrcy sammt Wohnhaus.( i ) Es ist im Weg der gerichtlichen Exeku -

tion in die Verseilung der dem U l r i ch K a i se r
dahier zugehörigen Färbcrey sammt Wohnhaus
zusammen auf 450 fl . rheinisch geschätzt , ge.
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williget , und zu den diesfallsigen Terminen der

2 . und 23 . November und sodann endlich der

21 . Dezember 1. I . bestimmt worden , an wel¬

chen Tagen stch die Kauflustige auf dein städti ,

schen Rathhaufe dahier melden , und allda die

Kaufbcdingnisse vernehmen mögen .

Waldshuk am 12 . Oktober 1809 .
Von Magistrats wegen .

Frhr . von Schlettheim .

Real träten - Versteigerung .

Nachbcnannte in die Monika Mandelsche

Gantmasse gehörigen Realitäten werde » am 26 .

Oktober d. I . Vormittags 9 Uhr in der Stadt ,

kanzley an die Meistbietenden öffentlich verkauft

werden , als
1 . das Haus Nro . 725 . im Tyrolergäßle ge¬

legen , 2 . das dem erster » gegcnübcrstehende

Haus Mo . 715 . , und 3 . die Hälfte des in

der St . Paulsgasse stchenden , mit Nro . 293 .

bezeichncten , und an das Mattische Bierhaus

anstoßenden Hauses .
Die Schatzung dieser Häuser , so wie die

Vcrkaufsdedingnisse können inzwischen in der

Stadtkanzley cingesehcn werden .

Konstanz den 16 . September 1509 .
Von Magistrats wegen .

B u r k a r t .
Leiner .

Verkauf einer Mahlmühle .

( 1) Auf Freytag den 3 . künftigen Monats

November Vormittags wird zu Versteigerung

der denen Müller Sebastian Stürmi¬

schen Eheleuten in Nicdcreggenen zugehörigen

Mahlmühle , welche bev der unterm 23 . May

d . I . vorgehablen Steigerung nicht losgeichla -

gen worden ist , nochmals geschritten werden ;

wozu die Kauflustige eingcladen , Fremde aber

angewiesen werden , sich mit erforderlichen amt .

kichcn Attestaten , sowohl über ihr Vermögen

als Herkunft und Aufführung zu versehen .

Dieses Gewerbe bestehet in einer Mahlmühle

mit zwcy Wasserrädern , zwey Mahlhäufen ,

einer Rännle sammt Gebäude und einer an der

Mühle angebautcn Wohnbehaufung . Sodann

in einem fast neuen Gebäude , worinncn eine

Lehwatmühle , eine Oehltrotte und Ochlreibe ,
welche mit einem Wasserrad getrieben wird .

Ferner in einer geräumigen Scheuer , mit

einem Walmer und zwey Viehställen , nebst

Tunggruben , einem Krautgärtlein , und endlich

einem ohngefähr 1 Viertel 36 Ruthen großen
Grasqarten , und SO Ruthen Weyher zum
Wasserschwcllen , welches hiermit öffentlich und
mit dem Anhang bekannt gemacht wird , baß
die Versteigerung in dem W >rthshanse zu ge¬
dachtem Niedereggenen unter sehr annehmlichen
Bedingnissen vor sich gehen werde .

Verordnet beym Großherzogl . Badischen Ober «

amt zu Schliengen den 6 - Oktober 1809 .
B t r y .

Dienst - Nachrichten.
Se . Königs Hoheit haben den Kaplan Jo¬

seph Kempter zuPfaffcnweiler , Oberamts

Staufen , in Pensionsstand zu versetzen , und

seine Kaplancy . Pfründe dem St . Peterschcn
Exkapitularen Franz Steyrer gnädigst zu
verleihen geruhet .

Nachrichten .
Vakante Thei lungskom missariats -

Stelle .
( 1 ) Auf den 2 . Dezember d. I . wird bey

dem hiesigen Oberamt ein Aktuarspostcn vakant .
Diejenigen , die solchen anzunehmen ent¬

schlossen sind , werden daher aufgefordcrt , sich
in Bälde unter Anlegung legaler Attestate
über ihre Fähigkeiten und gute Aufführung
an die Unterzeichnete Stelle zu wenden .

Schliengen am 16 . Oktober 1809 .
Großherzogl . Bad . Oberamt dahier ,

vclt . Lcußler .

Vakanter Theilnngskvmmissariats -
Distr ikt -

( 2) In dem zum Großherzogl . Oberamt

Frcyburg gehörigen Distrikt des vorigen Staabs -

amts Wolfenwciler wird ein Theilungskom -

missär ausgenommen , diejenigen , welche diesen

Dienst zu erhalten wünschen , haben sich bey
dem unterfertigten Amt zu melden , zugleich
über ihre Kenntniß in Geschäften des Thei -

tungskommlssariatö , eine deutliche Handschrift
und untadclhafte Aufführung auszuweisen , wo

man ihnen sodann den Gehalt und die weitere

Bedingungen der Anstellung ei öffnen wirb .

Freydurg den 5 . Oktober 1809 .
Pr . Großherzogl . Amlschreiberey.

Dr . Schlaar .
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